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Beschluss Schulkonferenz 28.05.2024 

 

Regeln für einen respektvollen Umgang 

 Ich nehme Rücksicht auf andere. 

 Ich bin hilfsbereit. 

 Ich bin zu allen freundlich und fair. 

 Ich begrüße morgens die anderen. 

 „Bitte“ und „Danke“ sind Zauberwörter. 

 Ich schließe niemanden von der Gemeinschaft aus. 

 Ich achte das Eigentum von anderen. 

 Ich nehme anderen nichts weg und verstecke auch nichts. 

 Ich behandele andere so, wie ich selbst behandelt werden möchte. 

 

Regeln für einen gewaltfreien Umgang 

 Ich verletze, schlage, trete, kratze, bespucke ... niemanden. 

 Wenn ich verletzt werde, reagiere ich nicht mit Gewalt, sondern suche die Streitschlichter 

oder eine erwachsene Person auf.  

 Ich löse Konflikte und Streitigkeiten mit Worten und hole mir Hilfe dazu. 

 Spott und Schimpfwörter sind beleidigend und gehören nicht in die Schule. 

 Wenn ich gegen diese Regeln verstoße und jemand anderem weh tue, muss ich sofort in 

eine andere Klasse oder in der Pause ins Schulgebäude und dort einen Nachdenkzettel 

ausfüllen. Meine Klassenlehrerin bespricht mit mir dann nachfolgend, ob es weitere 

Konsequenzen geben wird. 

Bei schweren oder wiederholten Verstößen werden meine Eltern angerufen. 

 

Regeln im Schulhaus 

 Ich gehe leise durch das Schulgebäude. 

 Ich hänge meine Jacke und meinen Turnbeutel immer in der Garderobe auf. 

 Ich springe und schubse nicht, vor allem nicht auf der Treppe. 



 

 

 Ich rutsche nicht am Geländer herunter. 

 Im Schulgebäude spiele ich nicht mit dem Ball. 

 Verschmutzungen, die durch mich entstanden sind, entferne ich unaufgefordert und 

selbstverantwortlich. 

 Mit Papier, Wasser und Strom gehe ich sparsam um. 

 Meine Abfälle bringe ich zu den dafür bereitstehenden Behältnissen und sortiere sie richtig. 

 Ich nehme keine elektronischen Geräte mit zur Schule. Ausnahmen sind die Smartwatch, 

die während der gesamten Schul- und OGS-Zeit (im Schulmodus) im Tornister verbleibt 

oder medizinisch notwendige Geräte. 

 Ich verlasse das Schulgelände nie ohne Erlaubnis. 

 Ich zerstöre oder beschädige keine Gegenstände oder Wände (z. B. Tische, Stühle, 

Wände, Tore, Türen). 

 

Regeln in der Toilette 

 Ich nutze die Toilette nicht als Pausen- und Spielplatz. 

 Ich halte keine Türen zu und klettere nicht über oder unter diese. 

 Jungen gehen nicht in Mädchentoiletten und umgekehrt. 

 Ich störe andere Kinder nicht beim Toilettengang. 

 Ich halte die Toilette sauber, weil ich auch eine saubere Toilette benutzen möchte. 

 Ich werfe keine Gegenstände und Klopapierrollen in die Toilette.  

 Ich beschmutze nicht die Wände und werfe nichts auf den Boden.  

 Ich wasche mir meine Hände. 

 

Regeln im Unterricht 

 Ich folge den Anweisungen der Erwachsenen. 

 Ich höre anderen aufmerksam zu und melde mich, wenn ich etwas sagen möchte. 

 Ich arbeite leise. 

 Ich komme pünktlich zur Schule, jedoch nicht vor 7.45 Uhr, weil vorher noch keine Aufsicht 

möglich ist. 

 Ich gehe sorgsam mit allen (eigenen und schulischen) Materialien um.  

 Verlorengegangene und kaputte Schulbücher (z. B. Wasserschaden) müssen ersetzt 

werden. 



 

 

 Ich verlasse meinen Arbeitsplatz so, dass andere dort sofort mit ihrer Arbeit beginnen 

können.  

 Kuscheltiere und andere Spielsachen bleiben am besten zu Hause, ansonsten verbleiben 

sie im Tornister und haben im Unterricht nichts zu suchen. Bei Verlust oder Schäden kann 

die Schule keinen Ersatz leisten. 

 Ich halte mich außerdem an alle in meiner Klasse vereinbarten Klassenregeln. 

 

Regeln für den Umgang mit iPads 

 Ich gehe vorsichtig mit dem iPad um! 

 Ich benutze das iPad nur mit sauberen Händen! 

 Ich esse und trinke nicht, während ich mit dem iPad arbeite! 

 Ich benutze nur die Apps, die meine Lehrkraft mir erlaubt! 

 Ich darf nur mit Erlaubnis von jemandem ein Foto oder Video aufnehmen! 

 Ich lösche und verändere nichts von anderen! 

 Ich logge mich zum Schluss aus und schließe die App! 

 Ich lade das iPad nach der Arbeit in der Ladestation! 

 

Regeln in der Pause und auf dem Schulhof 

 Ich verlasse den Klassenraum mit Beginn der Hofpause und bleibe auf dem Schulhof. 

 Nach der Pause stelle ich mich zügig an meinem Aufstellplatz auf und warte ruhig und 

ordentlich auf die Lehrerin oder den Lehrer. 

 Ich halte mich an die bekannten Grenzen des Schulhofs. Ich spiele nicht auf den 

Grünflächen oder hinter der Sporthalle. 

 Ich fahre auf dem Schulhof weder mit dem Roller noch mit dem Fahrrad. 

 Ich gehe in der Pause auf die (Außen-)Toilette. 

 Ich gehe nicht an die abgestellten Fahrräder und Roller.  

 Ich lasse andere Kinder mitspielen. 

 Spielgeräte kann ich mit meinem Spieleausweis ausleihen. 

 Auf alle Spielgeräte passe ich auf. 

 Nach der Pause bringe ich meine Spielgeräte zurück ins Spielehäuschen. 

 Ich darf auf dem Schulhof nur mit Softbällen spielen. 

 Ich spiele Fußball nur auf dem Fußballfeld. 



 

 

 Ich werfe oder schieße Bälle nicht gegen Wände, Fenster oder Türen. 

 Bei nassem Boden spiele ich nicht mit Bällen. 

 Ich achte auf Sauberkeit und bringe Abfälle in den Abfalleimer. 

 Bei Regenpausen bleibe ich in der Klasse und beschäftige mich dort (z. B. mit Memory, 

malen, lesen…). 

 Ich werfe nicht mit Steinen, Stöcken und Schneebällen u. ä. 

 

Regeln in der OGS und Betreuung 

Die OGS und die Betreuung gehören zur Schule, daher gelten dort die gleichen Regeln, wie in der 

Schulzeit. Folgende Regeln gelten zusätzlich: 

 Ich verbringe die OGS-Zeit in meiner Etage. 

 Ich stelle in den Klassenräumen nach den Hausaufgaben die Stühle auf die Tische. 

 Ich stelle meinen Tornister in der OGS-Zeit in mein Regalfach. 

 Zum Mittagessen oder zu den Abholzeiten stelle ich mich ordentlich und leise auf. 

 Kuscheltiere und Spielzeug dürfen nicht mit zum Mittagessen. 

 Nach dem Mittagessen warte ich auf meine Erzieherinnen. 

 Ich gehe sorgsam mit allen Materialien um und Räume sie nach Benutzung wieder zurück. 

 Ich laufe nicht über Bänke oder Tische. 

 

Unterstützung durch die Eltern 

Wir unterstützen die Bemühungen der Schule, indem wir dafür Sorge tragen, dass unser Kind… 

 pünktlich zum Unterricht kommt. 

 alleine das Schulgelände betritt, denn Eltern kommen nur nach Vereinbarung in die 

Klassen. 

 ein ausgewogenes Frühstück dabei hat. 

 die benötigten Arbeitsmaterialien (auch Sportsachen) für den Unterricht dabeihat. 

 die Hausaufgaben vollständig und möglichst kontrolliert mitbringt. 

 

Für Lehrer gilt 

 Die Frühaufsicht beginnt um 7:45 Uhr im offenen Anfang für alle Lehrer in der jeweiligen 

Klasse.  



 

 

 Die Pausenaufsicht schließt die Hof-Toilettentüren auf und wieder ab. 

 In Regenpausen hat die Lehrkraft Aufsicht, die zuvor in der Klasse unterrichtet hat. 

Mindestens 2 Lehrkräfte müssen pro Etage anwesend sein. 

 Lehrkräfte sorgen dafür, dass Einzelne oder Gruppen die Räume, in denen sie gearbeitet 

haben, aufgeräumt und sauber verlassen. 

 Auf pünktlichen Beginn jeder Stunde (nach offenen Anfang, Hofpause und Lehrerwechsel) 

ist zu achten. 

 Die Kinder werden in der Klasse nicht unbeaufsichtigt gelassen. Bei unabdingbaren Fällen 

kann eine Lehrkraft im Nebenraum vorübergehend Aufsicht führen. 

 Am Ende des Schultags sorgen die Lehrkräfte dafür, dass 

o Fenster und Türen geschlossen sind, 

o Die Klassendienste gemacht sind (Fegen, Tafel, etc.) 

o das Luftmessgerät ausgeschaltet ist, 

o das Licht ausgeschaltet ist, 

o die digitale Tafel ausgeschaltet und zugeklappt ist, 

o der Lehrerraum und der Materialraum abgeschlossen sind. 

 


